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Sonntag, 26.9.2021 ï 17:00 Uhr 

Frauen RL Spvgg Cochem vs. FC Urbar 

in Ernst 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Leser des Südkurvenechos! 
 
Wir, das Redaktionsteam bemühen uns, unser SKE informativ und aktuell zu 
gestalten.  
Wir hoffen, dies gelingt uns zu ihrer aller Zufriedenheit. Gerne nehmen wir 
Anregungen und Verbesserungsvorschläge an. Auch ihr als Leser dürft uns gerne 
Berichte zur Veröffentlichung zur Verfügung stellen. Vielleicht fällt dem ein oder 
anderen ja eine schöne Anekdote, ein besonderes Ereignis ein, das wir dann hier 
in Erinnerung rufen können. Wir freuen uns darauf!! 

 

 

Vereinsinfo 

 

Spvgg Cochem I -  Spielplan, Spielberichte 

 

Spvgg Cochem II -  Spielplan, Spielberichte 
 

Frauen - Spielplan, Spielberichte 
 

Jugend - Spielplan, Spielberichte 
 

Rund um unseren Verein 

 

 
 

 

Herausgeber:     Spvgg Cochem 
 

Layout/Redaktion: Dieter Nicolay / Sebastian Nicolay 

Fotos:   Dieter Nicolay / Isabel Lenz 

Statistiken/Bericht: Dennis Ahler / Dieter Nicolay, M. Laux 

 
   

Kontakt:  

  E-Mail: ske@spvggcochem.de 
 

Internet: www.spvggcochem.de 
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Verdienter Derbysieg gegen die SG Treis 
 

Die Begegnung gegen die SG Treis war das erwartet schwere Spiel für 

die Spvgg Cochem. Andy Nicolay musste erstmal auf der Bank Platz 
nehmen, da er urlaubsbedingt eine Woche nicht da war.  In der ersten 
Halbzeit sahen die zahlreichen Zuschauer eine weitestgehend ausgegli-
chene Partie in der um jeden Ball gekämpft wurde. In der 23. Minute 
passte Julian Schmitz in die Schnittstelle der Treiser Abwehr. Unser 
schneller Stürmer Fabian Müllen ließ sich diese Chance nicht nehmen 
und verwandelte zur 1:0 Führung. Die Freude über den Führungstreffer 
währte jedoch nur 10 Minuten. Die SG Treis erzielte durch den Ex-
Cochemer Jonas Franzen den Ausgleich. In der 42. Minute umgekehrte 
Situation zum 1:0. Müllen schickt Schmitz auf die Reise, dieser lässt den 
Gästetorhüter aussteigen und schiebt zur erneuten Führung ein. Diese 
hielt genau zwei Minuten. Joshua Marx traf zum 2:2 Halbzeitstand.  
In Hälfte zwei nahm unser Team das Geschehen mehr und mehr in die 
Hand. Es dauerte bis zur 55. Minute ehe der kurz vorher eingewechselte 
Andy Nicolay eine schöne Hereingabe von Julian Schmitz zur erneuten 
Führung verwandelte. Kurz vorher traf er mit einem Schlenzer bereits 
die Latte. Die Gäste aus Treis gaben nie auf, kamen jedoch nur noch 
sporadisch gefährlich vor das von P. Sesterhenn gehütete Cochemer 
Tor. In der 86. Minute dann die endgültige Entscheidung. Julian Schmitz 
wurde im Strafraum gefoult. Den fälligen Elfmeter verwandelte Nicolay 
sicher zum 4:2 Endstand.  Ein packendes Derby mit vielen Zweikämpfen 
und 6 Toren fand in der Spvgg Cochem letztendlich den verdienten Sie-
ger. Unsere neu gegründete Fan-DǊǳǇǇŜ α{ǸŘƪǳǊǾŜά ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘŜ ŘƛŜ 
Mannschaft lauthals und hat somit auch ihren Anteil an diesem tollen 
Derbynachmittag.  
Torschützen: 
Andy Nicolay 2 
Fabian Müllen 1 
Julian Schmitz 1 
 
(Bericht: Dieter Nicolay) 
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Überzeugender Auftritt in Rheinböllen! 
 

Selbstbewusst, jedoch mit dem nötigen Respekt vor der heimstarken TuS fuhr unsere 

Mannschaft in den Hunsrück. Von Beginn an setzte Cochem die Gastgeber gehörig 

unter Druck und so war es Julian Schmitz der folglich die 1:0 Führung bereits in der 9. 

Spielminute erzielen konnte. Arlind Schmitt in der 29., sowie nochmals Julian Schmitz 

in der 35. Minute erhöhten auf 3:0. Rheinböllen kam nur sporadisch vor das Tor von P. 

Sesterhenn.  In der zweiten Halbzeit ging es munter weiter. Es dauerte jedoch bis zur 

63. Spielminute ehe Arlind Schmitt mit seinem zweiten Treffer das Spiel endgültig 

entschied. Andre Röser war es vorbehalten, nach starker Einzelleistung den Endstand 

von 5:0 zu erzielen.  

Eine starke Mannschaftsleistung über 90 Minuten sicherte die nächsten drei Punkte. 

Mit 13 Punkten aus 6 Spielen und einem Torverhältnis von 16:6 hat man sich nun in 

der Spitzengruppe der BL Mitte festgesetzt. Wir sollten jedoch nicht vergessen, dass 

dies nur eine Momentaufnahme ist, die wir jedoch gerne genießen.  
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Bereits 7-mal in 6 Spielen hat unser  

 

Sturmführer Julian Schmitz eingenetzt. 

 

Gerne kann es so weitergehen. 
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Liebe Cochemer Fans, 
 

zum 6. Spieltag der Bezirksliga-Mitte empfängt un-

sere Mannschaft heute im Heimspiel den SV Mas-

burg. Wir begrüßen alle Fans beider Lager recht 

herzlich, zu diesem hoffentlich spannenden Derby! 

In der letzten Auswärtspartie konnte unser Mann-

schaft einen wichtigen Sieg in Rheinböllen erlangen 

und 0:5 gewinnen. Es war ein überzeugender Auftritt, mit tollen Toren 

und engagiertem Abwehrverhalten, die uns den Erfolg sicherten. Mit 

dem SV Masburg erwartet uns heute ein Gegner der von Spielertrainer 

Matthias Bender gecoacht wird. Dieses Spiel wird wiederum für uns 

eine herausfordernde Aufgabe, die wir sehr konzentriert und diszipliniert 

angehen wollen. Der SV Masburg verfügt über viele gute und Erfahrene 

Spieler. Mit Leo Merling habe ich schon gemeinsam beim TuS Mayen 

gearbeitet. Herzlich willkommen im Cochem Leo! Dazu kommen Patrick 

Stein, Marcel Schlich, Maik Steffens sowie Nico Anheier, die an einem 

guten Tag den Unterschied ausmachen können. Dieses gilt es zu ver-

hindern! Im heutigen Spiel geht es vor allem darum, läuferisch und 

kämpferisch an die Leistungen der letzten Spiele anzuknüpfen. Genau 

das fortsetzen, was uns stark macht. Geschlossen als Team auftreten, 

unser Bestes geben, mutig und selbstbewusst Fußball spielen. Dafür 

brauchen wir eure Unterstützung.  Auf ein faires und spannendes Spiel. 

 

Feuert uns an!! 

Nikolai Foroutan  
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Spvgg Cochem II - SG Bremm 3:0 (2:0)  
 

Nach drei Niederlagen zum Auftakt konnte die zweite Mannschaft der Spiel-

vereinigung nun im Moselderby gegen die SG Bremm den ersten Saisonsieg 
einfahren. Zu Beginn der Partie konnten sich beide Mannschaften kaum ge-
fährliche Torchancen erarbeiten. Die einzige nennenswerte Möglichkeit hatten 
die Gäste, aber deren Kopfball verfehlte deutlich das Tor von Jan Eckerskorn. 
Nach etwa 20 Minuten kam Cochem dann besser ins Spiel und war fortan die 
spielbestimmende Mannschaft. Folgerichtig gingen die Gastgeber dann auch 
in der 26. Spielminute in Führung. Ein langer Freistoß von Michael Akinbiola 
segelte über den Gästekeeper hinweg ins lange Eck zur verdienten 1:0 Füh-
rung. Die Tormusik war noch nicht lange verstummt, da klingelte es schon 
wieder im Bremmer Gehäuse. Nach einem wichtigen Ballgewinn im Mittelfeld 
und einer Kombination über Dennis Ahler und Marc Rottstock vollendete Kapi-
tän Rene Molitor eiskalt zum wichtigen 2:0. Die Cochemer Defensive stand 
sehr stabil und ließ bis zur Halbzeitpause keinerlei Einschusschancen zu.  
 

Auch nach dem Seitenwechsel war Cochem die aktivere Mannschaft und man 

merkte der Mannschaft von Michael Kroll an, dass sie diese Partie unbedingt 
gewinnen wollten. Die Gäste aus Bremm konnten in der Offensive kaum Ak-
zente setzen und hatten auch im zweiten Spielabschnitt keine allzu großen 
Torchancen. In der 77. Spielminute machte Cochem dann den Deckel drauf. 
Einen langen Ball konnte Marc Rottstock gut festmachen und dann mit dem 
linken Fuß aus 16 Metern zum 3:0 einschweißen.  
In den Schlussminuten spielte es Cochem dann clever zu Ende und konnte so 
den verdienten Derbysieg eintüten.  
 
Für die Spvgg spielten: Eckerskorn - Schütze, Y. Rottstock, Akinbiola, Abib 
Hashi - R. Molitor, Sidorenko, Marakovic, Schneider, Ahler - M. Rottstock  
Eingewechselt: Sesterhenn, Max, Arnoldi und L. Schmitz  
(Bericht: D. Ahler) 
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SG Vorderhunsrück - Spvgg Cochem II 2:1 (2:0)  
 

Bittere Auswärtspleite nach schwacher Leistung für die zweite Mannschaft 

der Spvgg. Nach der starken Leistung in der vergangenen Woche, zeigte das 

Team von Michael Kroll heute einen absolut verkorksten Auftritt. Vor 

allem im ersten Spielabschnitt war die Mannschaft völlig von der Rolle und 

kam nicht ins Spiel. Dabei muss sich jeder einzelne Spieler an die eigene 

Nase fassen und seine Leistung bzw. Einstellung hinterfragen!  

Nach dem Seitenwechsel steigerte sich Cochem etwas und es entwickelte 

sich dann eine ausgeglichene Partie. Im Vorderhunsrück traf die 

Mannschaft von der Mosel auf einen schlagbaren Gegner auf Augenhöhe, 

aber am Ende reichte es dann nur noch zum Anschlusstreffer. Etwa 15 

Minuten vor Schluss erzielte D. Ahler dann nach einer Einzelaktion das 

einzige Tor für die zweite Mannschaft. Zu allem Überfluss handelte sich M. 

Rottstock in der Schlussphase noch die Ampelkarte ein und fehlt nächste 

Woche gesperrt.  

 
Für die Spvgg spielten: 

 

Eckerskorn - Schütze, Y. Rottstock, Akinbiola, Abib Hashi - R.Molitor, Sidorenko, Peters, 

Schneider, Ahler - M. Rottstock  

Eingewechselt: 

B. Schneiders, Sesterhenn, L.Schmitz, Ataai  

 

(D. Ahler) 

 

 

Sg vorderhunsrück vs. Spvgg cochem II  

   

 

   
 



 
  

 

Nach dem tollen Derbysieg folgte die mäßige Leistung bei der SG 

Vorderhunsrück. Mi t der SG Morshausen-Beulich ist eine Mannschaft zu Gast im 

Moselstadion die sicherlich einen der vorderen Plätze in der Kreisliga A anstrebt, 

bisher jedoch auch noch keine beständigen Leistungen auf den Platz bringen 

konnte. Gegen Tabellenführer Emmelshausen gab es vergangene Woche eine 

knappe 0:1 Niederlage. 

 

Wenn sich unser Team auf seine Stärken besinnt ist der wichtige nächster Dreier 

möglich. 

 

Vorb ericht spvgg cochem vs. SG morsh.Beul.  

   

 

   
 



 
 

 

 

Ergebnisse tabelle kreisliga  a     

 

   
 

 

 
 



 
  
   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Statistik senioren I  
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SpVgg Cochem - FV Rübenach 0:4 (0:1)  
 

Im ersten Spiel der neuen Saison hatte unsere Frauenmannschaft di-

rekt den Titelfavoriten aus Rübenach zu Gast.  
Der neue Trainer, Daniel Kohns, stimmte seine Mädels auf das intensi-
ve und kampfbetonte Spiel ein. Ziel war es, zunächst die ersten 45 Mi-
nuten mit Teamgeist und Kampfwillen zu spielen und es dem Gegner so 
schwer wie möglich zu machen.  
Dies gelang den Mädels in der ersten Halbzeit gut, denn sie wurden 
ihrer Außenseiterrolle keineswegs gerecht. Besonders in der Anfangs-
phase war es ein Spiel auf Augenhöhe, bis der FV Rübenach in der 30. 
Minute mit 0:1 in Führung ging. Kurz vor dem Halbzeitpfiff war es A. 
Kesseler auf dem linken Flügel, die den Ausgleich auf dem Fuß hatte.  
In der Halbzeitpause motivierte Kohns seine Mädels dazu, an die gute 
Leistung anzuknüpfen und den ein oder anderen trainierten Spielzug zu 
zeigen. Kurz nach dem Wiederanpfiff gelang es dem Gegner auf 0:2 zu 
erhöhen. Zwei verletzungsbedingte Wechsel in unseren Reihen brachte 
zunächst etwas Unruhe ins Spiel. Unserer stark auflaufenden Torhüterin 
C. Müller ist es zu verdanken, dass die Mannschaft das Ergebnis über 
lange Zeit halten konnte. 
Kurz vor dem Abpfiff konnte der FV Rübenach noch auf 0:4 erhöhen 
(86./87. Minute).  
 

Der Trainer und das Team können besonders mit der ersten Halbzeit 

zufrieden sein. Nun heißt es, die Woche für intensive Trainingseinheiten 
zu nutzen, um an die Leistung am kommenden Wochenende im Aus-
wärtsspiel gegen die SG Fidei anzuknüpfen.  
 
Für die SpVgg spielten:  

C. Müller, J. Hammes, A. Kesseler, N. Thomas, A. Schmitz (53. K. Werner), L. Thelen, 
C. Winkler, J. Bungart, A. Kesseler, S. Becker, J. Peuckert (58. I. Lenz) 

 
Bericht: Isabel Lenz 
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Eine bittere Niederlage é 
 

Am Wochenende musste sich das Team von Trainer Daniel Kohns gegen die SG 

Fidei klar geschlagen geben - Zumindest dem Ergebnis nach. Das Spiel begann mit 

starken 15 Minuten und es sah so aus, als würde es ein Spiel auf Augenhöhe 

werden, auch wenn die Gegner durch zwei unhaltbare Freistoß Tore schon früh in 

Führung gingen (06./14. Minute). Leider ließ sich das Team aus Cochem durch die 

Treffer sehr verunsichern und konnte nicht die Leistung auf den Platz bringen, die 

man sich erwünscht hatte. Nach Toren in der 30.,40. und 45. Minute (Elfmeter) 

ging es mit einem Halbzeitstand von 0:5 in die Kabine.  

 

Die Fehler der ersten Halbzeit hinterließen ihre Spuren und auch der Treffer zum 

1:5 in der 49. Minute, konnte das Team nicht mehr wieder in die Partie 

zurückbringen. Zu unserem Pech musste dann Torfrau Christine Müller in der 58. 

Spielminute verletzt den Platz verlassen. Kurz darauf fiel der Treffer zum 1:6 

(58.). Am Ende dann musste Cochem drei (65./73./89.) weitere Tore hinnehmen, 

bei denen die Abwehr und die eingesprungene Torfrau Isabel Lenz chancenlos 

waren.  

 

Durch die frühe Führung der Gastgeber konnte das Cochemer Team nicht wie 

gewünscht in die Partie finden und haben sich durch die Freistöße der SG Fidei aus 

der Ruhe bringen lassen.  

 

Es gilt an sich zu arbeiten und das Spiel, auch wenn es schwer fällt, abzuhaken.  

Die Fähigkeiten sind da und müssen im nächsten Spiel gegen die Mannschaft des 

FC Urbar abgerufen werden.  

 

Es spielten:  

C. Müller (58. I. Lenz), J. Hammes, A. Kesseler, N. Thomas, A. Schmitz, K. 

Werner, E. Werner (45. J. Peuckert), L. Thelen, C. Winkler, J. Bungart, A. 

Kesseler 

 
Bericht: Isabel Lenz 
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Zum Warsteiner Sepp 
 
 



 
 

M it dem FC Urbar trifft unsere Frauenmannschaft in Ernst auf ein Team, mit dem 

man sich bereits in der Bezirksliga spannende Duelle geliefert hat. Beide 

Mannschaften konnten bisher noch nicht punkten und werden alles geben um die 

ersten Zähler einzufahren. Ein Duell auf Augenhöhe bei dem unser Team durchaus 

den ersten Sieg einfahren kann. 

  

 
  
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Trotz der deftigen Niederlage gegen Fidei wird sich unser Frauenteam nicht 

unterkriegen lassen. Der erste Sieg wird gegen Urbar angestrebt. 

Vorschau  spvgg cochem vs. fc  urbar   

   

 

   



 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 



 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
 

GEMEINSAM FÜR#SPORTRHEINLANDPFALZ 
 

Unter diesem Motto veranstaltet der Sportbund Rheinland eine Aktion 

für Mitgliederwerbung. Sei dabei, werde Mitglied in der Spvgg Cochem. 

Unterstütze damit die Vereinsarbeit, insbesondere im Jugendbereich. 

 

#www.spvggcochem.de#e-mail@spvggcochem.de# 

#meinverein#meinestadt#ichbindabei# 
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IMPRESSIONEN SPIEL SG TREIS 
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K¿rzlich trafen sich auf Anregung des Ausschusses Ă¥ffentlichkeitsarbeitñ der 

Spvgg Cochem interessierte Fans um ¿ber die Gr¿ndung einer ĂFangemeinschaftñ 

Spvgg zu sprechen. Man war sich schnell einig, dieses Projekt anzugehen.  

 

Der Name der Fangruppierung wurde ebenfalls bereits gefunden. 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer Interesse hat hier mitzuwirken kann sich gerne bei 

 

Jochen Angst (tel.:  016090635951) 

 

oder 

 

Frank Habscheid (tel.: 01757366673) 

 

melden. 

 

 

Diese erteilen gerne weitere Auskünfte. 

Wir würden uns freuen, wenn viele Fans dieses Projekt unterstützen. 

 

 

FFFAAANNN --- KKKUUULLLTTTUUURRR   SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM    

          



 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

  

FFAANNCCLLUUBB  ĂĂSSÜÜDDKKUURRVVEEññ  CCOOCCHHEEMM  
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Die Gewinnervereine des Sportabzeichen Wettbewerbes 2020 sind ermittelt. Leider 

gehörte der Beitrag der Spvgg. Cochem diesmal nicht zu den Gewinnern (im Wettbe-

werb 2019 wurde das Engagement immerhin mit einem Geldpreis in Höhe von 

1.000,00 Eur belohnt). Trotz Pandemie ist der Wettbewerb auch für das laufende Jahr 

2021 ausgeschrieben und unser Verein beteiligt sich erneut mit einem Beitrag. "Das 

Deutsche Sportabzeichen braucht Vorbilder" lautet das diesjährige Motto, unter dem 

der Beitrag im Publikumsvoting auf der in der Überschrift genannten Homepage zu 

finden ist. Je mehr Interessierte für den Beitrag voten, desto eher ist ein erfolgreiches 

Abschneiden in 2021 zu erwarten. Daher die Bitte: bis zum Dezember selbst voten und 

andere dazu animieren. Vielen Dank. Sportkamerad Edi Keske war ein Olympia- u. 

DSA-Liebhaber. Als er 2018 93-jährig verstarb, hinterließ er 20 Nachbildungen von 

Olympiamedaillen, die er bei sportlichen Aktivitäten in Lac Eupen erwerben konnte. 

Seine sportlichen Ambitionen konzentrierten sich zeitlebens auf das ñOlympia f¿r Je-

dermann/frau ï das Deutsche Sportabzeichenò ï zur Olympiateilnahme reichten seine 

sportlichen Fähigkeiten leider nicht aus. Zahlreiche eigene DSA-Verleihungen zeugen 

davon ï auch als DSA-Prüfer animierte er bis kurz vor seinem Tod SportlerInnen zu 

sportlichen Leistungen. Ein Rückblick auf seine Vorbildfunktion erschien im Regional-

sportteil der Rhein-Zeitung vom24. Juli 2021 mit einem Hinweis auf die aktuellen 

Möglichkeiten der Abnahme des DSA in der Spvgg. Cochem. Die ersten Abnahmen 

sind trotz Corona bereits erfolgt. Vorbilder taugen auch heute noch als Motivatoren!  

Noch wichtiger: Sich selbst sportlich zu betätigen und die Leistungen zum Deut-

schen Sportabzeichen absolvieren. Der deutsche Sportorden für Jedermann/-frau 

ab dem 6. Lebensjahr bis ins hohe Alter ist bei etwas Talent und Training er-

reichbar. Es muss ja nicht gleich "Gold" sein - "Bronze" oder "Silber" tut's auch! 

Infos und Terminabsprache unter 02671 4381.                              

 Bericht: Matthias Klinkner 

 

 

www.sportabzeichen-wettbewerb.de/Bewerbungen 

   

   

 



 

 
       

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

   

   

  



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



 
  
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

RRRHHHEEEIII NNNLLLAAANNNDDDPPPOOOKKKAAALLL   

    



 
  
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

   

FFFRRRAAAUUUEEENNN MMM AAANNN NNN SSSCCCHHH AAAFFFTTT    

 



 
 
  
   

   

  



 
  
 

     
 

III MMM PPPRRREEESSSSSSIII OOONNNEEENNN   RRRHHHEEEIII NNNBBBÖÖÖLLLLLLEEENNN    

    



 
  

 
     

 
 
 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 : 

  

   
 



 

 
 

     
  

  

 
 

 



 
  
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

III MMM PPPRRREEESSSSSSIII OOONNNEEENNN   RRRHHHEEEIII NNNBBBÖÖÖLLLLLLEEENNN    

    



  
  



 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AAA--- JJJUUUNNNIII OOORRREEENNN   ïïï   TTTAAABBBEEELLLLLLEEE   ---    SSSPPPIII EEELLLTTTAAAGGG   

   


